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DGZI intern

Aktuelles
Günstiger Gruppen-Rahmenversicherungs-

vertrag mit führendem deutschen Versicherer

Nach mehrmonatigen Recherchen und Verhandlungen ist
es der DGZI gelungen, mit einem der großen deutschen Ver-
sicherer eine attraktive Rahmenvereinbarung über eine
Gruppen-Haftpflicht-Versicherung zu realisieren. Ange-
sichts der veränderten wirtschaftlichen Rahmenbedingun-
gen ist es wichtiger denn je, dass Sie vor allem auch die Kos-
ten und die Qualität des gebotenen Versicherungsschutzes
für Ihre Zahnarztpraxis und hier in besonderem Maße für
den implantologisch tätigen Zahnarzt überprüfen. Nur so
können Sie sicher sein, Schadenersatzansprüchen, mit de-
nen Sie in vielfältiger Form konfrontiert werden können, zu
begegnen. Unterstützt wurden wir von der Socura Versi-
cherungsmakler GmbH, Köln, die die weitere Betreuung/
Abwicklung übernimmt. Der Deckungsumfang ist speziell
auf das zahnärztliche Tätigkeitsbild und das entsprechende
Umfeld abgestimmt. Die wesentlichen „Eckwerte“ des Ver-
sicherungsschutzes sind:
– Deckungssumme 5 Mio. € pauschal für Personen- und

Sachschäden
– erweiterter Straf-Rechtsschutz für die gesamte zahnärzt-

liche Tätigkeit, unabhängig von der Grunddeckung
– Schlüsselschäden 15.000,00 €, zweifach maximiert
– Umweltbasis-Versicherung inklusive Amalgamabschei-

der
– Beitragsfreie Mitversicherung von Angestellten (Fach-

ärzte gem. Kassenzulassungsordnung, ärztliches Hilfs-
personal, Weiterbildungsassistenten)

– Beitragsfreie mitversicherte Implantationen und Wurzel-
spitzenresektionen

– gesetzliche Haftpflicht aus der Verwendung von Laserge-
räten

– operative Eingriffe
– Erfüllungsschäden, also Ersatz der Kosten für die Wieder-

herstellung von auf Grund eines zahnärztlichen Fehlers
nicht mehr verwendbaren Zahnersatzes, begrenzt auf die
Laborkosten der Erstellung (Selbstbeteiligung 500,00 €).

Für diesen sehr weitreichenden Versicherungsschutz kön-
nen Sie bei bisherigem, guten Schadenverlauf im günstigs-
ten Fall mit Prämien in der Größenordnung von nur 300,00€
rechnen. Für Oralchirurgen würde sich diese Prämie leicht
erhöhen. Für die Schadenregulierung stehen zentral auf
Arzt-Haftpflicht spezialisierte Juristen zur Verfügung. Die
vertriebliche Steuerung und die fachliche Unterrichtung ha-
ben wir in die Verantwortung unseres Versicherungsmak-
lers gegeben. Er wird Sie mit detaillierten Informationen
über den Versicherungsumfang auch noch einmal einzeln
ansprechen. Dem können Sie selbstverständlich vorgreifen
– und sollten dies auch tun – und auf direktem Wege ein An-
gebot abfordern. Wir haben sichergestellt, dass Sie inner-
halb einer Woche ein verbindliches Angebot erhalten, wenn
Sie Ihre bisherige Police gemeinsam mit der letzten aktuel-
len Prämienrechnung und einer Information zum Schaden-

verlauf vorlegen. Unser Leistungsspektrum werden wir in
den nächsten Monaten noch beträchtlich erweitern. Wir
denken an Rahmenvereinbarungen für Ihre Kraftfahrzeug-
versicherungen, Ihre Praxisversicherung, Rechtsschutz-
und Unfallkonzepte. Abgerundet wird unsere Unterstützung
durch ergänzende Konzepte zu Ihrer Altersversorgung, die
gerade wegen der aktuellen Diskussion besondere Bedeu-
tung hat. Ein Schwerpunkt in diesem Zusammenhang muss
auch das Thema der Berufsunfähigkeit sein. Wir sind über-
zeugt, dass wir mit der Bündelung unserer gemeinsamen
Versicherungsinteressen in allen Bereichen für Sie bei ver-
bessertem Versicherungsschutz zu deutlich geringeren
Kosten kommen werden. Bitte reichen Sie Ihre obenge-
nannten Unterlagen direkt an unseren Versicherungsmak-
ler:

Socura Versicherungsmakler GmbH
Herrn Dieter Köll
Innere Kanalstr. 69, 50523 Köln
Tel.: 02 21/95 29 75-0
Fax: 02 21/95 29 76-19
E-Mail: dieter.koell@socura.de

DGZI- und AO-Vorstand führten gemeinsame
Gespräche

Am Rande des diesjährigen Jahreskongresses der AO Aca-
demy of Osseointegration, einer der weltweit führenden
wissenschaftlichen implantologischen Fachgesellschaf-
ten, in Seattle/USA führten Vertreter des Vorstandes der
DGZI unter Leitung des 1. Vizepräsidenten und Schatz-
meisters, Dr. Rolf Vollmer, intensive Gespräche zur weite-
ren Zusammenarbeit. Bereits anlässlich des 35. Internatio-
nalen Jahreskongresses der DGZI im letzten Oktober in Ber-
lin gab es persönliche Gespräche mit führenden Vertretern
der AO, die eigens dafür in die deutsche Hauptstadt gereist
waren. Die DGZI wird demnach in der nächsten Zeit ihre
internationalen Kontakte zur AO intensiv ausbauen. Diese

DGZI-Vizepräsident Dr. Rolf Vollmer (dritter v.l.) und der neu gewählte
Präsident der AO – Academy of Osseointegration, Dr. Ed Sevetz (vier-
ter v.l.) im Kreise weiterer Teilnehmer.


